
 

ANTRAG 
auf Weiterbewilligung eines Promotionsstipendiums 

nach dem Landesgraduiertenförderungsgesetz (LGFG) 
 
 
a)  innerhalb der Regelförderungsdauer  
 
b)  über die Regelförderungsdauer (2 Jahre) hinaus  
 
 

Name       

Vorname       

Straße, Hausnummer       

PLZ, Ort       

Telefon       

Email-Adresse       

 
 
Doktorand/in an der 

      der Universität Tübingen
Name der Fakultät  

 
 
Ich beantrage die Weiterbewilligung des Stipendiums nach dem LGFG zur Vorbereitung auf die 
Promotion  

vom         bis         =         Monate 

Das Stipendium wurde mir bisher bewilligt 

vom         bis         =         Monate 

Voraussichtlicher Zeitpunkt des Abschlusses der Dissertation        

Die Vorbereitung auf die mündliche Prüfung wird voraussichtlich einen 
Zeitraum von         Monaten erfordern. 

Soweit die männliche Sprachform verwendet wird, gilt sie auch für die weibliche. Seite 1/1 
04/09 



Soweit die männliche Sprachform verwendet wird, gilt sie auch für die weibliche. Seite 2/2 
04/09 

Diesem Antrag sind beigefügt 1) 

 ein Arbeitsbericht, aus dem sich der sachliche und zeitliche Verlauf der bisherigen Arbeit und 
der Arbeits- und Zeitplan für die Lösung der noch offenen Probleme ergibt 2) 

 ggf. eine ausführliche Begründung für die Überschreitung der Regelförderungsdauer 

 ein Gutachten des Betreuers der Dissertation 

 der ESt-Bescheid oder der Bescheid über den LSt-Jahresausgleich des Vorjahres bzw. eine 
Bescheinigung des zuständigen Finanzamts, dass ich steuerlich nicht geführt werde 

 ein Nachweis über die Veränderung meiner Einkommensverhältnisse, die sich gegenüber den 
letzten Angaben ergeben hat 

 
 
 
 
Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben einschließlich der in der Anlage beigefügten 
Erklärungen. Mit ist bekannt, dass die Verpflichtungserklärung meines Antrags auf 
erstmalige Förderung vom         weiter gilt. 

 
 
 
 
 
 
         
Datum  Unterschrift 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1) Zutreffendes bitte ankreuzen 
2) Abweichungen von dem bei Aufnahme in die Förderung eingereichten Arbeitsplan sind darzulegen und zu 

begründen 
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